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Angaben zur Verglitung'
zum Geschéaftsjahr 2022 der LLB Invest Kapitalanlagegesellschaft m.b.H. (,LBI")?

Gesamtsumme?® der - an die Mitarbeiter (inkl. Geschaftsfuhrer) gezahlten

- VergUtungen: EUR 3.710.759,64

davon feste Vergtitungen: EUR 3.212.398,89

davon variable leistungsabhdngige Vergutungen (Boni): EUR 498 360,75

Anzahl der Mitarbeiter (inkl. Geschdaftsflhrer), per 31.12.2022% 40 (Vollzeitaquivalent: 36,12)
davon Beglinstigte (sogen. ,/dentified Staff')s, per 31.12.2022: 7 (Vollzeitdquivalent: 6,81)
Gesamtsumme® der Vergttungen an GeschdaftsfUhrer: EUR 786.460,33
Gesamtsumme’  der VergUtungen an (sonstige) Risikotrédger (exkl.

Geschaftsflhrer): EUR 430.973,91
Gesamtsumme?® der Vergutungen an Mitarbeiter mit Kontrollfunktionen: EUR 151.735,66

Vergltungen an Mitarbeiter, die sich aufgrund ihrer Gesamtvergitung in
derselben Einkommensstufe befinden wie Geschdaftsfihrer und (sonstige)
Risikotréger: EUR 1.369.169,90

Auszahlung von "carried interests" (Gewinnbeteiligung): nicht vorgesehen

Ergebnis der Uberprifung des Vergitungsberichts durch den
VergUtungsausschuss des Aufsichtsrats, vorgenommen in einer Sitzung am

14 Juni 2023: keine UnregelmdaBigkeiten

Eine Zuweisung bzw. Aufschlisselung der oben genannten VergUtungen (heruntergebrochen) auf
den einzelnen Investmentfonds wird und kann nicht vorgenommen werden.®

Die letzte wesentliche Anderung der Vergitungspolitik wurde mit Wirkung 1.12.2022 vorgenommen,
die entsprechende aufsichtsrechtliche Anzeige an die &sterr. Finanzmarktaufsicht erfolgte am
2.12.2022.

Offenlegung, externe Managementgesellschaft:

Die LBI hat fur die Portfolioverwaltung des Fonds einen externe Managementgesellschaft im Wege
der Delegation/Auslagerung bestellt. Die entsprechenden Vergitungsangaben der externen
Managementgesellschaft (SFC Asset Management GmbH, Grinwald) stellen sich wie folgt dar!®:

Kalenderjahr 2022

Gesamtsumme der - an die Mitarbeiter (inkl. Geschdaftsfliihrer) gezahlten -

VergUtungen: EUR
davon feste VergUtungen: 293.444,40
davon variable leistungsabhdngige Vergltungen (Boni): 0,00
direkt aus dem Fonds gezahlte Vergutung 0,00
Anzahl der Mitarbeiter (inkl. Geschaftsfihrer) per 31.12.2022: 4

! Brutto-Jahresbetrége; exklusive Dienstgeberbeitréige; inklusive aller Sachbezlige/Sachzuwendungen

2gemdB § 20 Abs. 2 Z 5 und 6 AIFMG bzw. gemdB Anlage | Schema B Ziffer 9 des InvFG 2011

3 inkludiert Zahlungen an Mitarbeiter, die etwaig unterjéhrig aus dem Unternehmen ausgeschieden oder eingetreten sind

4 ohne Karenz (mit Karenz: 41 bzw Vollzeitdquivalent 36,74)

5 Begunstigte gemdaB § 20 Abs. 2 Z 5 AIFMG bzw. Anlage | Schema B Ziffer 9.1 des InvFG 2011 sind die Geschdaftsfuhrer
(=FUhrungskrafte/  Geschdftsleiter), Mitarbeiter des hoheren Managements, (sonstige) Risikotrdger sowie Mitarbeiter mit
Kontrollfunktionen

8 inkludiert Zahlungen an Geschdftsfihrer, die etwaig unterjdhrig aus dem Unternehmen ausgeschieden oder eingetreten sind

7 inkludiert Zahlungen an (sonstige) Risikotréger, die etwaig unterjéhrig aus dem Unternehmen ausgeschieden oder eingetreten sind
8 inkludiert Zahlungen an Mitarbeiter mit Kontrollfunktionen, die etwaig unterjdhrig aus dem Unternehmen ausgeschieden oder
eingetreten sind

9 Art. 107 Abs 3 der delegierten EU-Verordnung Nr. 231/2013

10 FMA-Schreiben vom 25.8.2021 (GZ FMA-IF25 4000/0034-ASM/2021); Q&A der ESMA [Punkt i; ESMA34-32-352 (Seite 7) und
ESMA34-43-392 (Seite 42)]



Grundsétze der Vergltungspolitik: Die Vergltungspolitik der LBI steht im Einklang mit der
Geschdftsstrategie, den Zielen, Werten und langfristigen Interessen der LBl sowie der von ihr
verwalteten Investmentfonds. Das VergUtungssystem ist derart ausgestaltet, dass Nachhaltigkeit,
Geschdftserfolg und RisikolUbernahme bericksichtigt werden und Vorkehrungen zur Vermeidung von
Interessenkonflikten getroffen wurden. Die VergUtungspolitik der LBl ist darauf ausgerichtet, dass die
Entlohnung - insbesondere der variable Gehaltsbestandteil - die Ubernahme von
geschdaftsinhdarenten Risiken in den einzelnen Teilbereichen der LBl nur in jenem Male honoriert, der
dem Risikoappetit der LBI entspricht. Die Risikostrategie und die risikopolitischen Grundsdtze werden
von der Geschdéftsfihrung der LBI erarbeitet und mit dem VergUtungsausschuss und Aufsichtsrat
abgestimmt. Eine Abstimmung mit dem Operationalem Risikomanagement und Compliance erfolgt
ebenfalls. Insbesondere wird darauf geachtet, dass die Vergitungspolitik auch mit den Risikoprofilen
und Fondsbestimmungen der von der LBI verwalteten Fonds vereinbar ist.

Grundsétze der variablen Vergitung: Variable Vergitungen ("Bonus" werden ausschlieBlich
entsprechend der internen Richtlinie zur Vergltungspolitik der LBl ausbezahlt. Das System ist derart
ausgestaltet, dass Nachhaltigkeit, Geschdaftserfolg und Risikolibernahme bericksichtigt werden. Die
Mitarbeiter sind darlber hinaus verpflichtet keine MaBnahmen zu ergreifen bzw. wie immer
gearteten Aktivitdten zu setzen, die dazu geeignet wdren, die vereinbarten Ziele durch das Eingehen
eines Uberproportionalen Risikos zu erreichen bzw. Risiken einzugehen, die sie objektiv betrachtet
nicht eingegangen wdren, hatte die Vereinbarung Uber die variable Vergltung nicht bestanden. Zur
Feststellung der variablen Vergltung wird grundsdtzlich eine Leistungsbewertung auf
Mitarbeiterebene vorgenommen, diese erfolgt aber auch unter Einbeziehung des Abteilungs- bzw.
Bereichsergebnisses und des Gesamtergebnisses sowie der Risikolage der LBI. Hierbei wird speziell
bei der Leistungsbeurteilung der Geschdftsleiter, des hdheren Managements, der Risikokaufer bzw.
sonstigen Risikok&ufer sowie der Mitarbeiter mit Kontrollfunktionen (zusammen sogen. ,/dentified
Staff’) auf deren Einflussmaoglichkeit auf die Abteilungs- und Unternehmensperformance geachtet
und diese entsprechend gewichtet. Hierauf wird auch bereits bei der Zielbindeldefinition Ricksicht
genommen. Die Zielblndel bestehen aus vom Mitarbeiter beeinflussbaren quantitativen Zielen sowie
entsprechenden qualitativen Zielen, wobei das Verhdaltnis der Ziele zueinander ausgewogen und der
Position des Mitarbeiters angemessen gestaltet wird. Kénnen flir bestimmte Positionen keine
quantitativen Ziele definiert werden, stehen die entsprechenden qualitativen Ziele im Vordergrund.
Bei allen Zielbindeln wird neben entsprechenden Ertrags- und Risikozielen, die jedenfalls auf
Nachhaltigkeit ausgerichtet sein missen, beachtet, dass auch der Position entsprechende Ziele - wie
etwa Compliance-, Qualitats-, Ausbildungs-, Organisations-, und Dokumentationsziele etc.-
enthalten sind.

Folgende Positionen gelten als ,Identified Staff":

o Aufsichtsrat

o  Geschaftsleitung

e Leitung Compliance

e Leitung Finanzen

e Leitung Interne Revision

e |eitung Risikomanagement (Marktfolge und Operationales Risikomanagement)
e Leitung Recht/ Regulatory Management
e Leitung Personal Leitung

e Leitung Marketing

e Leitung Fondsadministration

e Leitung Operations

e Fonds- und Portfoliomanager

Bezlglich der Gesamtvergltung stehen die Fixbezlge in einem angemessenen Verhdltnis zur
variablen VergUtung (,in der Folge auch ,Bonus” genannt). Die variable Vergltung ist der Hohe nach
beschrankt und betragt max. 100% des fixen Jahresbezuges.




Die Auszahlung des Bonus an das ,ldentified Stoff® erfolgt unter Heranziehung einer
Erheblichkeitsschwelle. Diese Schwelle wird dann nicht erreicht, wenn die variable Vergitung unter
1/3 des jeweiligen Jahresgehalts!? liegt und EUR 50.000, -- nicht Uberschreitet. Bei der variablen
Vergltung an das ,Identified Staff” wird daher folgende Unterscheidung getroffen:

« Liegt die variable VergUtung unter genannter Erheblichkeitsschwelle, wird der Bonus zu 100% in
bar und sofort in vollem Umfangausbezahilt.

+ Liegt die variable VergUtung Uber genannter Erheblichkeitsschwelle, so besteht (insgesamt) der

Bonus idR aus einer Halfte in bar und aus der anderen Hdélfte in sogen. ,unbaren Instrumenten®”.
Diese Instrumente sind in concretoAnteile von reprdsentativen Investmentfonds der LLB INVEST (in
der Folge ,Fonds”). Bei der variablen Verglitung wird folgende Auf- bzw. Verteilung bei der
(zeitlichen) Auszahlung vorgenommen:
i) idR 60% des Bonus wird sofort (jeweils 50% in bar und jeweils 50% in Fonds) ausbezahlt;
i) der verbleibende Teil wird nicht sofort ausbezahlt, sondern Uber die idR drei nachfolgenden
Geschaftsjahre (jeweils 50% in bar und jeweils 50% in Fonds) verteilt.!? Des Weiteren durfen die
Fonds nach Erhalt durch das jeweilige ,Identified Staff’ nicht sofort verduBRert werden, sondern
muUssen zwei Jahre (bei Geschdftsleitern) bzw. ein Jahr (bei den Ubrigen Mitgliedern des
“Identified Staff) als Mindestfrist gehalten werden.

VergUtungsausschuss: Die LLB Invest KAG hat einen VergUtungsausschuss eingerichtet, bestehend aus
zumindest 3 Mitgliedern des Aufsichtsrates der LLB Invest KAG, welche keine FUhrungsaufgaben
wahrnehmen und als Ausschuss insgesamt unabhdngig ist. Der Vorsitzende des
VergUtungsausschusses ist ein unabhdngiges Mitglied, welches keine FUhrungsaufgaben
wahrnimmt.

Der Vergltungsausschuss unterstitzt und berdt den Aufsichtsrat bei der Gestaltung der
VergUtungspolitik der LBI, besonderes Augenmerk wird auf die Beurteilung jener Mechanismen
gerichtet, die angewandt werden, um sicherzustellen, dass das Vergltungssystem alle Arten von
Risiken sowie die Liquiditat und die verwalteten Vermdgenswerte angemessen bericksichtigt und die
VergUtungspolitik insgesamt mit der Geschdftsstrategie, den Zielen, Werten und Interessen der LBI
und der von ihr verwalteten Fonds vereinbar ist.

Berlcksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken: Die Vergitungspolitik umfasst ein solides und wirksames
Risikomanagement in Bezug auf den Umgang mit Nachhaltigkeitsrisiken'®.  Die VergUtungsstruktur
beglnstigt insbesondere keine UbermdBige Risikobereitschaft in Bezug auf das Eingehen von
Nachhaltigkeitsrisiken. Dies wird unter anderem dadurch sichergestellt, dass bei der Verfolgung der
Nachhaltigkeitsaspekte sowie des Geschdaftserfolgs auf eine addquate Risikolbernahme Bedacht
genommen wird. Diese Grundsdtze werden auch in den entsprechenden Zielvereinbarungen mit
relevanten Personen angewandt.

11 Gesamtjahresvergltung

12 Uber diesen Verteilungszeitraum hinweg erfolgt jahrlich - jeweils am Ende des Geschéftsjahres - eine Evaluierung der Nachhaltigkeit
der im Basisjahr erbrachten Leistungen. Abhdngig vom Ergebnis dieses Evaluierungsprozesses, der wirtschaftlichen Lage und der
Risikoentwicklung gelangen jahrlich dartber hinaus Akontierungen zur Auszahlung. Sofern die jahrliche Evaluierung keine Reduzierung
bzw. Entfall der variablen Vergltung zufolge hat, erfolgt die Auszahlung im Verteilungszeitraum grundsétzlich jahrlich in Form von
weiteren Akontierungen in Héhe von drei gleichen Teilen.

13 Art. 5 Offenlegungs-Verordnung 2019/2088



RECHENSCHAFTSBERICHT
des SFC Global Opportunities Miteigentumsfonds gemdB § 2 Abs. 1 und 2 InvFG
2011 fiir das Rechnungsjahr vom 1. September 2022 bis 31. August 2023

Sehr geehrter Anteilsinhaber,

die LLB Invest Kapitalanlagegesellschaft m.b.H. legt hiermit den Bericht des SFC Global
Opportunities Uber das abgelaufene Rechnungsjahr vor.

1. Vergleichende Ubersicht tiber die letzten fiinf Rechnungsjahre

Vollthesaurierungsfonds

ATOO00AQ7LY7
Fondsver- Errechneter Zur Voll- Wertent-
mogen gesamt Wert je thesaurierung wicklung
Vollthesaurie- verwendeter (Performance)

rungsanteil Ertrag in %

31.08.2023 5.984.536,55 142,15 0,0000 -3,93
31.08.2022 6.467.255,69 147,97 9,9735 -19,96
31.08.2021 7.414.161,59 184,86 10,4248 25,97
31.08.2020 5.525.727,35 146,75 0,0000 4,99
31.08.2019 6.288.656,25 139,78 1.6543 -4,44

2. Ertragsrechnung und Entwicklung des Fondsvermoégens

2.1. Wertentwicklung des Rechnungsjahres (Fonds-Performance)

Ermittlung nach OeKB-Berechnungsmethode:
pro Anteil in Fondswdhrung ( EUR ) ohne Berucksichtigung eines Ausgabeaufschlages

Vollthesaurierungsanteil

ATOO00AO7LY7
Anteilswert am Beginn des Rechnungsjahres 147,97
Anteilswert am Ende des Rechnungsjahres 142,15
Nettoertrag pro Anteil -5,82

Wertentwicklung eines Anteils im Rechnungsjahr -3,93 %



2.2. Fondsergebnis
a) Realisiertes Fondsergebnis
Ordentliches Fondsergebnis

Ertrdge (ohne Kursergebnis)
Zinsenertrage
Dividendenertrége

Aufwendungen

Vergltung an die KAG

Sonstige Verwaltungsaufwendungen

Kosten fur den Wirtschaftsprifer/Steuerberater
Publizitdtskosten

Wertpapierdepotgebihren

Spesen Zinsertrag

Depotbankgeblhr

Ordentliches Fondsergebnis (exkl. Ertragsausgleich)

Realisiertes Kursergebnis V2
Realisierte Gewinne
derivative Instrumente
Realisierte Verluste
derivative Instrumente

Realisiertes Kursergebnis (exkl. Ertragsausgleich)
Realisiertes Fondsergebnis (exkl. Ertragsausgleich)

b) Nicht realisiertes Kursergebnis 2
Verdnderung des nicht realisierten Kursergebnisses

Ergebnis des Rechnungsjahres

c) Ertragsausgleich
Ertragsausgleich fur Ertrédge des Rechnungsjahres
Ertragsausgleich

Fondsergebnis gesamt »

-42.145,21

-4.500,00
922,17
-2.786,22
20,86
0,00

in EUR
18.436,75
54.897,24 73.333,99
-42.145,21
-8.229,25  -50.374,46
22.959,53
206.004,24
85.656,31
-629.006,67
-390.932,64
-728.278,76
-705.319,23
445.049,79
-260.269,44
9.494,63
9.494,63
-250.774,81

U Realisierte Gewinne und realisierte Verluste sind nicht periodenabgegrenzt und stehen so wie die Verénderung des nicht realisierten
Kursergebnisses nicht unbedingt in Beziehung zu der Wertentwicklung des Fonds im Rechnungsjahr.
2 Kursergebnis gesamt, ohne Ertragsausgleich (realisiertes Kursergebnis, ohne Ertragsausgleich, zuziglich Veranderung des nicht

realisierten Kursergebnisses): EUR -283.228,97.

¥ Das Ergebnis des Rechnungsjahres beinhaltet explizit ausgewiesene Transaktionskosten in Héhe von EUR 8.725,99.



2.3. Entwicklung des Fondsvermégens in EUR
Fondsvermégen am Beginn des Rechnungsjahres ¥ 6.467.255,69

Ausgabe und Ricknahme von Anteilen

Ricknahme von Anteilen -222.449,70
Ertragsausgleich -9.494,63

-231.944,33
Fondsergebnis gesamt -250.774,81
(das Fondsergebnis ist im Detail im Punkt 2.2. dargestellt)
Fondsvermégen am Ende des Rechnungsjahres 9 5.984.536,55

4 Anteilsumlauf zu Beginn des Rechnungsjahres: 43.706,00000 Vollthesaurierungsanteile (ATOOO0AO7LY7 )
9 Anteilsumlauf am Ende des Rechnungsjahres: 42.100,00000 Vollthesaurierungsanteile ( ATOO00AO7LY7 )

Den enthaltenen Unterfonds wurden von deren jeweils verwaltenden Kapitalanlagegesellschaften
Verwaltungsentschddigungen zwischen 0,10 % und 2,26 % per annum verrechnet. Fir den Kauf der
Anteile wurden von diesen Fondsgesellschaften keine Ausgabeaufschldge in Rechnung gestellt.

Fur das gegenstdndliche Rechnungsjahr ist die - in den Fondsbestimmungen beschriebene - variable
Vergltung (Performancegebulhr, erfolgsabhdngige Vergltung) aufgrund der Wertentwicklung
nichtschlagend geworden, es wurde somit diesbezlglich dem Fonds nichts verrechnet.

Berechnungsmethode des Gesamtrisikos: Commitment Approach.

Total Return Swaps (Gesamtrendite-Swaps) oder vergleichbare derivative Instrumente

Ein Total Return Swap ist ein Kreditderivat, bei dem die Ertrége und Wertschwankungen des zu
Grunde liegenden Finanzinstruments (Basiswert oder Referenzaktivum) gegen fest vereinbarte
Zinszahlungen getauscht werden.

Wertpapierfinanzierungsgeschdfte und Gesamtrendite-Swaps (im Sinne der Verordnung des
Europdischen Parlaments und des Rates Uber die Meldung und Transparenz von
Wertpapierfinanzierungsgeschdften, Verordnung (EU) 2015/2365) wurden, insoweit sie laut
Fondsbestimmungen zuldssig sind, im Berichtszeitraum nicht eingesetzt.

Fur die im Berichtszeitraum etwaig veranlagten OTC-Derivate wurden Sicherheiten ("Collateral") in
Form von Sichteinlagen bzw. Anleihen zwecks Reduzierung des Gegenpartei-Risikos (Ausfallrisiko)
bereitgestellt.

Die LLB Invest Kapitalanlagegesellschaft m.b.H. bericksichtigt den Code of Conduct der
Osterreichischen Investmentfondsindustrie 2012.



3. Finanzmdrkte und Anlagepolitik

Der Fonds SFC Global Opportunities verzeichnete im Geschdftsjahr 2022/2023 eine Wertentwicklung
von -3,93%.

Im Rahmen seiner Anlagepolitik investiert der Fonds lberwiegend in internationale Aktien und
Anleihen. Je nach Einschétzung der Marktlage kann das Fondsvermégen auch in Aktien-, Renten-
oder geldmarktnahen Wertpapierfonds angelegt werden.

Der abgelaufene Berichtszeitraum war gepragt von fiskalpolitischen MaBnahmen der groBen
Notenbanken, um die hohen Inflationsraten in den Griff zu bekommen und das
Geldmengenwachstum zu verringern bzw. zu reduzieren. Die US-Notenbank FED agierte hierbei
schneller, aggressiver und auch zundchst erfolgreicher als die europdischen Zentralbanken.

Trotz dieser MaBnahmen entwickelten sich die internationalen Aktienmarkte im Berichtszeitraum
Uberwiegend positiv.

Regional und sektoral waren die Aktien- und Aktienfondsbesténde Gbergewichtet in deutschen und
amerikanischen Nebenwerten sowie in amerikanischen Technologieaktien.

Der hohe Anteil an Anlagen im US-Dollar Raum sorgte aufgrund der Starke des Euro gegeniiber dem
US-Dollar fur einen deutlichen, negativen Ergebnisbeitrag.

Der restliche Teil des Fondsvermégens war Uber den kompletten Berichtszeitraum in Liquiditdt,
Geldmarkt- und Rentenfonds investiert. Hierbei vor allem in kurzlaufenden amerikanischen- und
europdischen Staatsanleihen.

Devisenkurssicherungen bestanden Ende August 2023 nicht.

Der Fonds investiert gemdfB einer aktiven Anlagestrategie und nimmt dabei keinen Bezug auf einen
Index/Referenzwert.

Es besteht "das Risiko, dass aufgrund von Kursbildungen auf illiquiden Markten die Bewertungskurse
bestimmter Wertpapiere von ihren tatsdchlichen VerduBerungspreisen abweichen kénnen
(Bewertungsrisiko)".



4. Zusammensetzung des Fondsvermdgens

WERTPAPIERBEZEICHNUNG

Amtlicher Handel und organisierte Mérkte

Aktien
Shopify Inc. (CAD)

VAT Group AG (CHF)

mutares AG

zooplus AG

InnoTec TSS AG

IVU Traffic Technologies AG
Mayr-Melnhof Karton Aktiengesellschaft
Palfinger AG

Siltronic AG Namens-Aktien o.N.(EUR)
SAF-Holland SA

Shell PLC

Alphabet Inc.A shares (USD)
Amazon.com Inc.

Apple Incorporation (USD)

Coinbase Global Incorporation
Commercial Metals Company

Equinix Inc. (USD)

Exxon Mobil Corporation Shares (USD)
Freeport-McMoRan Incorporation
Mercadolibre Inc.(USD)

Microsoft Corporation Shares (USD)
NVIDIA Corporation (USD)

Servicenow Inc.

Taiwan Semiconductor Manufacturing SP ADR (USD)

Summe amtlicher Handel und organisierte Markte

Investmentfonds
db x-tr.Il Eonia ETF 1C - Thes.
Amundi NASDAQ 100

Amundi US Treasury Bond 1-3Y UCITS ETF
US Opportunities OP
Summe Investmentfonds

Summe Wertpapiervermégen

Bankguthaben

EUR-Guthaben Kontokorrent

Guthaben Kontokorrent in nicht EU-Wé&hrungen

Summe der Bankguthaben

10

WP-NR.

CA82509L1076
CHO0311864901

DEOOOA2NB650
DE0005111702
DE0005405104
DE0007448508
AT0000938204
AT0000758305
DEOOOWAF3001
DEOOOSAFH001

GBOOBP6MXD84

US02079K3059
US0231351067
US0378331005
US19260Q1076
US2017231034
US29444U7000
US30231G1022
US35671D8570
US58733R1023
US5949181045
US67066G1040
Us81762P1021
US8740391003

LU0290358497
LU1681038243

LU1407887089
LU0194366240

WAHRUNG BESTAND

CAD

CHF

EUR
EUR
EUR
EUR
EUR
EUR
EUR
EUR

GBP

usb
usb
usb
usb
usb
usb
usb
usb
usb
usb
usb
usb
usb

EUR
EUR

usb
usb

EUR

AUD
CAD
CHF
GBP
NOK
usb

31.08.2023
STK./NOM.

2.500
150

4.000
150
3.000
27.500
700
3.784
360
7.000

9.000

1.400
1.800
1.180
1.200
2.350

220
1.250
2.200

800
400
300
1.800

2.300
1.000

70.749
4.000

150.573,14

9.137,50
40.138,94
133.121,55
24.171,55
1.086.728,45
183.919,97

KAUFE
ZUGANGE

VERKAUFE
ABGANGE

IM BERICHTSZEITRAUM

o

—-
o
OO O0OO0O0OO0O0oOo o

o

-
OCO0OO0OO0OO0O0DO0OO0OO0OO0O0O0Oo

1.000

70.749

o

o

IN
OO0 O0O0O0O0OO0oOo

o

I
o
[eNeNsNoNoNoNoNeNeNeNeNeNel

KURS

81,2100
354,9000

21,9500
282,0000
7,9000
14,6000
130,2000
24,8000
73,4000
11,2200

24,1250

135,8800
135,0700
187,6500

83,8300
56,3500
792,5400
110,8800
40,1900
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Sonstige Vermégensgegensténde

Zinsanspriiche aus Kontokorrentguthaben

AUD 48,36 28,76 0,00
CAD 132,81 89,96 0,00
CHF 161,37 168,66 0,00
EUR 367,94 367,94 0,01
GBP 167,85 195,36 0,00
NOK 5.146,88 445,77 0,01
usD 2.445,58 2.246,54 0,04
Dividendenanspriiche
usD 4.681,19 4.300,19 0,07
Verwaltungsgebiihren
EUR -3.493,22 -3.493,22 -0,06
Depotgebiihren
EUR -179,31 -179,31 0,00
Ruckstellungen fiir Priifungskosten und sonstige Gebiihren
EUR -4.500,00 -4.500,00 -0,08
Summe sonstige Vermégensgegenstande EUR -329,35 -0,01
FONDSVERMOGEN EUR 5.984.536,55 100,00
Anteilwert Vollthesaurierungsanteile ATOOOOAOQ7LY7 EUR 142,15
Umlaufende Vollthesaurierungsanteile ATOOOOAOQ7LY7 STK 42.100,00000

Umrechnungskurse/Devisenkurse

Vermégenswerte in fremder Wahrung wurden zu den Umrechnungskursen/Devisenkursen per 30.08.2023 in EUR umgerechnet:

Wahrung Einheiten Kurs

US-Dollar 1EUR = 1,08860 usb
Kanadischer Dollar 1EUR = 1,47640 CAD
Pfund Sterling 1EUR= 0,85920 GBP
Schweizer Franken 1EUR= 0,95680 CHF
Norwegische Krone 1EUR = 11,54600 NOK
Australischer Dollar 1EUR = 1,68140 AUD

Der Wert eines Anteiles ergibt sich aus der Teilung des Gesamtwertes des Kapitalanlagefonds
einschlieBlich der Ertragnisse durch die Zahl der Anteile. Der Gesamtwert des Kapitalanlagefonds ist
aufgrund der jeweiligen Kurswerte der zu ihm gehérigen Wertpapiere, Geldmarktinstrumente und
Bezugsrechte zuzlglich des Wertes der zum Fonds gehérenden Finanzanlagen, Geldbetrage,
Guthaben, Forderungen und sonstigen Rechte abziglich Verbindlichkeiten, von der Depotbank zu
ermitteln.

Das Nettovermédgen wird nach folgenden Grundsétzen ermittelt:

a) Der Wert von Vermdgenswerten, welche an einer Bérse oder an einem anderen geregelten
Markt notiert oder gehandelt werden, wird grundsdétzlich auf der Grundlage des letzten
verfigbaren Kurses ermittelt.

b) Sofern ein Vermdgenswert nicht an einer Bdrse oder an einem anderen geregelten Markt
notiert oder gehandelt wird oder sofern fir einen Vermogenswert, welcher an einer Bérse oder
an einem anderen geregelten Markt notiert oder gehandelt wird, der Kurs den tatséchlichen
Marktwert nicht angemessen widerspiegelt, wird auf die Kurse zuverldssiger Datenprovider
oder alternativ. auf Marktpreise gleichartiger Wertpapiere oder andere anerkannte
Bewertungsmethoden zurickgegriffen.
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Wdhrend des Berichtszeitraumes abgeschlossene Geschdafte, soweit sie nicht mehr in der Vermégensaufstellung aufscheinen:
WAHRUNG

WERTPAPIERBEZEICHNUNG

Amtlicher Handel und organisierte Méarkte

Aktien

Converge Technology Solutions Corporation

Hut 8 Mining Corporation
flatexDEGIRO AG ¥

Bertrandt AG

Deutsche Konsum Grundbesitz
Einhell Germany AG

STO AG Inhaber-Vorzugsakt. 0.St.o.N.
UZIN Utz AG

Infosys Technologies ADR (USD)
Marathon Digital Holdings Incorporation
PayPal Holdings Inc.

Schnitzer Steel Industries INC-A
Silvergate Capital Corporation
Square Inc. Class A (USD)

Teladoc Health Inc. (USD)

Teradyne Incorporation

Vale SA-ADR (USD)

Wipro Limited Shares ADR (USD)

Investmentfonds

WP-NR.

CA21250C1068
CA44812T1021
DEOOOFTG1111
DE0005232805
DEOOOA14KRD3
DE0005654933
DE0007274136
DE0007551509
US4567881085
US5657881067
US70450Y1038
UsS8068821060
US82837P4081
US8522341036
US87918A1051
Us8807701029
US91912E1055
US97651M1099

iShares-eb.rexx Money Market[DE] UCITS ETF (EUR)-A DEOOOAOQ4RZ9

Amundi ETF US Treasury 1-3

LU1681040819

GESCHLOSSENE FINANZTERMINKONTRAKTE IM BERICHTSJAHR

Mini-Futures on the MDAX Index Dezember 2022 DEOOOC6SLTT2
Mini-Futures on the MDAX Index Dezember 2022 DEOOOC6SLTT2

Mini-Futures on the MDAX Index Marz 2023 DEOOOCEZNTJ4
MDAX Mini Future Juni 2023 DEO00C68D8U4
MDAX Mini Future Juni 2023 DEO00C68D8U4
CME E-mini Russell 2000 Index Futures Juni 2023 RTYM3
Nasdag E-Mini September 2023 NQU3

Nasdag E-Mini September 2023 NQU3

Nasdaqg 100 E-Mini Dezember 2022 NQZ2

Nasdaqg 100 E-Mini Dezember 2022 NQZ2

Nasdaqg 100 E-Mini Dezember 2022 NQZ2

Nasdaqg 100 E-Mini Dezember 2022 NQZ2

Nasdaqg 100 E-Mini Dezember 2022 NQZ2

Nasdaqg 100 E-Mini Dezember 2022 NQZ2

Nasdaqg 100 E-Mini Dezember 2022 NQZ2

Nasdaqg 100 E-Mini Dezember 2022 NQZ2

Nasdaqg 100 E-Mini Future Juni 2023 NQM3

Nasdag 100 E-Mini Future March 2023 NQH3

Nasdag 100 E-Mini Future March 2023 NQH3

Nasdag 100 E-Mini Future March 2023 NQH3

Nasdag 100 E-Mini September 2022 NQU2

Nasdag 100 E-Mini September 2022 NQU2

Nasdag 100 E-Mini September 2022 NQU2

byormals FinTech Group AG SHS
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LLB Invest Kapitalanlagegesellschaft m.b.H.

Die Geschaftsfuhrung
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5. Bestatigungsvermerk”
Bericht zum Rechenschaftsbericht
Prifungsurteil

Wir haben den Rechenschaftsbericht der LLB Invest Kapitalanlagegesellschaft m.b.H., Wien, Gber den
von ihr verwalteten

SFC Global Opportunities
Miteigentumsfonds gemdB § 2 Abs. 1 und 2 InvFG 2011,

bestehend aus der Vermégensaufstellung zum 31. August 2023, der Ertragsrechnung fir das an
diesem Stichtog endende Rechnungsjohr und den sonstigen in Anloge | Schema B
Investmentfondsgesetz 2011 (InvFG 2011) vorgesehenen Angaben, geprift.

Nach unserer Beurteilung entspricht der Rechenschaftsbericht den gesetzlichen Vorschriften und
vermittelt ein moglichst getreues Bild der Vermdgens- und Finanzlage zum 31. August 2023 sowie
der Ertragslage des Fonds fir das an diesem Stichtag endende Rechnungsjahr in Ubereinstimmung
mit den 6sterreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften und den Bestimmungen des InvFG
2011.

Grundlage fiir das Prifungsurteil

Wir haben unsere Abschlusspriifung gemaB § 49 Abs. 5 InvFG 2011 in Ubereinstimmung mit den
Osterreichischen Grundsatzen ordnungsmdBiger Abschlussprifung durchgefthrt. Diese Grundsdtze
erfordern die Anwendung der International Standards on Auditing (ISA). Unsere Verantwortlichkeiten
nach diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt "Verantwortlichkeiten des Abschlussprifers
fur die Priufung des Rechenschaftsberichts" unseres Bestdtigungsvermerks weitergehend
beschrieben. Wir sind von der Gesellschaft unabhéngig in Ubereinstimmung mit den &sterreichischen
unternehmensrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und wir haben unsere sonstigen
beruflichen Pflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfillt. Wir sind der Auffassung,
dass die von uns bis zum Datum des Bestatigungsvermerks erlangten Prifungsnachweise
ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fir unser Prifungsurteil zu diesem Datum zu
dienen.

Sonstige Informationen

Die gesetzlichen Vertreter sind fur die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen
Informationen umfassen alle Informationen im Rechenschaftsbericht, ausgenommen die
Vermoégensaufstellung, die Ertragsrechnung, die sonstigen in Anlage | Schema B InvFG 2011
vorgesehenen Angaben und den Bestatigungsvermerk.

Unser Prifungsurteil zum Rechenschaftsbericht erstreckt sich nicht auf diese sonstigen Informationen
wir geben dazu keine Art der Zusicherung.

Im Zusammenhang mit unserer Prifung des Rechenschaftsberichts haben wir die Verantwortlichkeit,
diese sonstigen Informationen zu lesen und dabei zu wirdigen, ob die sonstige Information
wesentliche Unstimmigkeiten zum Rechenschaftsbericht oder zu unseren bei der Abschlussprifung
erlangten Kenntnissen aufweisen oder anderweitig falsch dargestellt erscheinen.

Falls wir auf der Grundlage der von uns zu den vor dem Datum des Bestatigungsvermerks des
Abschlussprifers erlangten sonstigen Informationen durchgefihrten Arbeiten den Schluss ziehen,
dass eine wesentliche falsche Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir
verpflichtet, Uber diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem Zusammenhang nichts zu
berichten.
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Verantwortlichkeiten der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats fiir den
Rechenschaftsbericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fur die Aufstellung des Rechenschaftsberichts und
dafur, dass dieser in Ubereinstimmung mit den &sterreichischen unternehmensrechtlichen
Vorschriften und den Bestimmungen des InvFG 2011 ein moglichst getreues Bild der Vermodgens-,
Finanz- und Ertragslage des Fonds vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich
fur die internen Kontrollen, die sie als notwendig erachten, um die Aufstellung eines
Rechenschaftsberichts zu ermoglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund
von dolosen Handlungen oder Irrtimern ist.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fur die Uberwachung des Rechnungslegungsprozesses der
Gesellschaft betreffend den von ihr verwalteten Fonds.

Verantwortlichkeiten des Abschlusspriifers fiir die Priifung des Rechenschaftsberichts

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit dartber zu erlangen, ob der Rechenschaftsbericht als
Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder
Irrtimern ist und einen Bestdtigungsvermerk zu erteilen, der unser Prifungsurteil beinhaltet.
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes MalB an Sicherheit, aber keine Garantie daflr, dass eine in
Ubereinstimmung mit den dsterreichischen Grundsdtzen ordnungsmaBiger Abschlusspriifung, die die
Anwendung der ISA erfordern, durchgeflihrte Abschlussprifung eine wesentliche falsche
Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kénnen aus dolosen
Handlungen oder Irrtimern resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn von ihnen
einzeln oder insgesamt verninftigerweise erwartet werden kénnte, dass sie die auf der Grundlage
dieses Rechenschaftsberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen.

Als Teil einer Abschlussprifung in Ubereinstimmung mit den &sterreichischen Grundsdtzen
ordnungsmaBiger Abschlussprifung, die die Anwendung der ISA erfordern, Uben wir wdhrend der
gesamten Abschlussprifung pflichtgemdéBes Ermessen aus und bewahren eine kritische
Grundhaltung.
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Dariber hinaus gilt:

— Wir identifizieren und beurteilen die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen aufgrund von
dolosen Handlungen oder Irrtimern im Rechenschaftsbericht, planen Prifungshandlungen als
Reaktion auf diese Risiken, fihren sie durch und erlangen Prifungsnachweise, die ausreichend
und geeignet sind, um als Grundlage fur unser Prifungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass aus
dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden,
ist hoher als ein aus Irrtimern resultierendes, da dolose Handlungen kollusives
Zusammenwirken, Falschungen, beabsichtigte Unvollstéindigkeiten, irrefGhrende Darstellungen
oder das AuBerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kénnen.

— Wir gewinnen ein Verstdndnis von dem fir die Abschlussprifung relevanten internen
Kontrollsystem, um Prufungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umstdnden
angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prifungsurteil zur Wirksamkeit des internen
Kontrollsystems der Gesellschaft abzugeben.

— Wir beurteilen die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern
dargestellten geschatzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenhdngende
Angaben.

— Wir beurteilen die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Rechenschaftsberichts
einschlieBlich der Angaben sowie ob der Rechenschaftsbericht die zugrunde liegenden
Geschaftsvorfalle und Ereignisse in einer Weise wiedergibt, dass ein moglichst getreues Bild
erreicht wird.

— Wir tauschen uns mit dem Aufsichtsrat unter anderem Uber den geplanten Umfang und die
geplante  zeitliche  Einteilung der  Abschlussprifung sowie Uber bedeutsame
Prafungsfeststellungen, einschlieBlich  etwaiger bedeutsamer Mdéngel im internen
Kontrollsystem, die wir wdhrend unserer Abschlussprifung erkennen, aus.

Wien, am 7. Dezember 2023

BDO Assurance GmbH
Wirtschaftsprifungs- und Steuerberatungsgesellschaft

Mag. Josef Schima e.h. Mag. Bernd Spohn e.h.
Wirtschaftsprifer Wirtschaftsprifer

) Bei Veréffentlichung oder Weitergabe des Rechenschaftsberichtes in einer von der bestatigten (ungekirzten deutschsprachigen)
Fassung abweichenden Form (zB verkirzte Fassung oder Ubersetzung) darf ohne unsere Genehmigung weder der
Bestatigungsvermerk zitiert noch auf unsere Prifung verwiesen werden.
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Angaben zu Nachhaltigkeit/ESG

Aufgrund der Anlagepolitik bzw. des Anlageziels des Fonds werden im Fondsmanagement
okologische/soziale Kriterien nicht herangezogen bzw. wird eine nachhaltige Investition nicht
angestrebt” ("opt-out"). Die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen von Investitionsentscheidungen
auf Nachhaltigkeitsfaktoren™ sowie Nachhaltigkeitsrisiken gemd&B Offenlegungsverordnung™
werden aufgrund der/s aktuellen Anlagepolitik bzw. Anlageziels des Fonds beim Fondsmanagement
nicht bertcksichtigt. Die diesem Fonds zugrundeliegende Investitionen bericksichtigen nicht die EU-
Kriterien fur dkologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitdten™ . Es werden beim Fondsmanagement
keine nachhaltigen Investitionen™ "getdatigt und keine Umweltziele verfolgt/angestrebt.

Hkk kKA

" Art. 8 und 9 Verordnung (EU) 2019/2088 ("Offenlegungsverordnung", "Sustainable Finance Disclosure Regulation, "SFDR")
" Art 4 Abs 1 und Art 7 Abs 1 der Verordnung (EU) 2019/2088; sogen. "principal adverse impact" oder "PAI"
" Art 6 Abs 1 Verordnung (EU) 2019/2088
“* Art. 7 der Verordnung (EU) 2020/852
***** Art 2 Ziffer 17 der Verordnung (EU) 2019/2088
Art. 9 iVm Art 5 und 6 der Verordnung (EU) 2020/852

******
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Fondsbestimmungen gemap InvFG 2011

Die Fondsbestimmungen fiir den Investmentfonds SFC Global Opportunities, Miteigentumsfonds gemap
Investmentfondsgesetz 2011 idgF (InvFG), wurden von der Finanzmarktaufsicht (FMA) genehmigt.

Der Investmentfonds ist ein Organismus zur gemeinsamen Veranlagung in Wertpapieren (OGAW) und wird von
der LLB Invest Kapitalanlagegesellschaft m.b.H. (nachstehend ,Verwaltungsgesellschaft” genannt) mit Sitzin Wien
verwaltet.

Artikel 1 - Miteigentumsanteile

Die Miteigentumsanteile werden durch Anteilscheine (Zertifikate) mit Wertpapiercharakter verkorpert, die auf
Inhaber lauten.

Die Anteilscheine werden in Sammelurkunden dargestellt. Effektive Stuicke kdnnen daher nicht ausgefolgt werden.

Artikel 2 - Depotbank (Verwahrstelle)

Die fur den Investmentfonds bestellte Depotbank (Verwahrstelle) ist die Liechtensteinische Landesbank
(Osterreich) AG, Wien.

Zahlstellen fur Anteilscheine sind die Depotbank (Verwahrstelle) oder sonstige im Prospekt genannten Zahlstellen.

Artikel 3 - Veranlagungsinstrumente und —grundsatze

Fur den Investmentfonds diirfen nachstehende Vermogenswerte nach MaRgabe des InvFG ausgewahlt
werden.

Ziel des SFC Global Opportunities ist die Erwirtschaftung kontinuierlicher Ertrage. Der Fonds investiert in
Unternehmen mit gesunder Bilanz und positiven Cash Flows. Es wird eine flexible Anlagepolitik verfolgt, welche
temporar auch zu bedeutenden Liquiditatsreserven fihren kann

Fur den Investmentfonds werden direkt oder indirekt tber andere Investmentfonds oder derivative Instrumente
bis zu 100 v.H. des Fondsvermogens Aktien und Aktien gleichwertige Wertpapiere von inlandischen und
auslandischen Unternehmen erworben.

Desweiteren konnen direkt oder indirekt uber andere Investmentfonds oder derivative Instrumente gemeinsam
mit den Geldmarktinstrumenten bis zu 80 v.H. des Fondsvermdgens Schuldverschreibungen oder sonstige
verbriefte Schuldtitel erworben werden.

Die nachfolgenden Veranlagungsinstrumente werden unter Einhaltung der obig ausgefuhrten Beschreibung fur
das Fondsvermdgen erworben.

- Wertpapiere

Wertpapiere (einschlieflich Wertpapiere mit eingebetteten derivativen Instrumenten) durfen bis zu
100 v.H. des Fondsvermdgens erworben werden.

- Geldmarktinstrumente
Geldmarktinstrumente diirfen bis zu 80 v.H. des Fondsvermdgens erworben werden.
- Wertpapiere und Geldmarktinstrumente

Der Erwerb nicht voll eingezahlter Wertpapiere oder Geldmarktinstrumente und von Bezugsrechten auf solche
Instrumente oder von nicht voll eingezahlten anderen Finanzinstrumenten ist zulassig.

Wertpapiere und Geldmarktinstrumente durfen erworben werden, wenn sie den Kriterien betreffend die Notiz oder
den Handel an einem geregelten Markt oder einer Wertpapierborse gemaR InvFG entsprechen.
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Wertpapiere und Geldmarktinstrumente, diedieim vorstehenden Absatz genannten Kriterien nicht erfllen, durfen
insgesamt bis zu 10 v.H. des Fondsvermaogens erworben werden.

- Anteile an Investmentfonds
Anteile an Investmentfonds (OGAW, OGA) dirfen jeweils bis zu 20 v.H. des Fondsvermdgens und insgesamt bis
zu100v.H.des Fondsvermogens erworben werden, sofern diese (OGAW bzw. OGA) ihrerseits jeweils zu nicht mehr
als 10 v.H. des Fondsvermaogens in Anteile anderer Investmentfonds investieren.
Anteile an OGA diirfen insgesamt bis zu 30 v.H. des Fondsvermogens erworben werden.

- Derivative Instrumente

Derivative Instrumente dirfen als Teil der Anlagestrategie bis zu 100 v.H. des Fondsvermdgens und zur
Absicherung eingesetzt werden.

- Risiko-Messmethode des Investmentfonds
Der Investmentfonds wendet folgende Risikomessmethode an:
Commitment Ansatz
Der Commitment Wert wird gemaft dem 3. Hauptstiick der 4. Derivate-Risikoberechnungs- und MeldeV idgF
ermittelt.

- Sichteinlagen oder kiindbare Einlagen

Sichteinlagen und kiindbare Einlagen mit einer Laufzeit von hochstens 12 Monaten dirfen bis zu
100 v.H. des Fondsvermogens gehalten werden.

Es ist kein Mindestbankguthaben zu halten.
Voriibergehend aufgenommene Kredite

Die Verwaltungsgesellschaft darf fir Rechnung des Investmentfonds voriibergehend Kredite bis zur Hohe von 10
v.H. des Fondsvermogens aufnehmen.

- Pensionsgeschifte
Nicht anwendbar.
- Wertpapierleihe

Nicht anwendbar.

Artikel 4 - Modalitaten der Ausgabe und Riicknahme
Die Berechnung des Anteilswertes erfolgt in EUR.

Der Wert der Anteile wird an jedem 0Osterreichischen Bankarbeitstag, ausgenommen Karfreitag und Silvester,
ermittelt.

- Ausgabe und Ausgabeaufschlag
Die Ausgabe erfolgt zu jedem Osterreichischen Bankarbeitstag, ausgenommen Karfreitag und Silvester.

Der Ausgabepreis ergibt sich aus dem Anteilswert zuziiglich eines Aufschlages pro Anteil in Hohe von bis zu max.
5v.H. zur Deckung der Ausgabekosten der Verwaltungsgesellschaft, aufgerundet auf die nachsten 10 Cent.

Die Ausgabe der Anteile ist grundsatzlich nicht beschrankt, die Verwaltungsgesellschaft behalt sich jedoch vor, die
Ausgabe von Anteilscheinen voriubergehend oder vollstandig einzustellen.

- Riicknahme und Riicknahmeabschlag
Die Riicknahme erfolgt zu jedem osterreichischen Bankarbeitstag, ausgenommen Karfreitag und Silvester.

Der Rucknahmepreis entspricht dem Anteilswert abgerundet auf die nachsten 10 Cent.
Es fallt kein Ricknahmeabschlag an.
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AufVerlangen eines Anteilinhabers ist diesem sein Anteil an dem Investmentfonds zum jeweiligen Riicknahmepreis
gegen Riickgabe des Anteilscheines auszuzahlen.

Artikel 5 - Rechnungsjahr

Das Rechnungsjahr des Investmentfonds ist die Zeit vom 01.09. bis zum 31.08.

Artikel 6 - Anteilsgattungen und Ertragnisverwendung

Fur den Investmentfonds konnen sowohl Ausschuttungsanteilscheine und/oder Thesaurierungsanteilscheine mit
KESt-Auszahlung als auch Thesaurierungsanteilscheine ohne KESt-Auszahlung und zwar jeweils tiber einen Anteil
oder Bruchstiicke davon ausgegeben werden.

- Ertragnisverwendung bei Ausschiittungsanteilscheinen (Ausschiitter)

Die wahrend des Rechnungsjahres vereinnahmten Ertragnisse (Zinsen und Dividenden) konnen nach Deckung der
Kosten nach dem Ermessen der Verwaltungsgesellschaft ausgeschiittet werden. Eine Ausschiittung kann unter
Beriicksichtigung der Interessen der Anteilinhaber unterbleiben. Ebenso steht die Ausschittung von Ertragen aus
der Verauferung von Vermaogenswerten des Investmentfonds einschlieflich von Bezugsrechten im Ermessen der
Verwaltungsgesellschaft. Eine Ausschittung aus der Fondssubstanz sowie Zwischenausschuttungen sind zulassig.
Das Fondsvermdgen darf durch Ausschittungen in keinem Fall das im Gesetz vorgesehene Mindestvolumen fur
eine Kiindigung unterschreiten.

Die Betrage sind an die Inhaber von Ausschittungsanteilscheinen ab 15.10. des folgenden Rechnungsjahres
auszuschutten, der Rest wird auf neue Rechnung vorgetragen.

Jedenfalls ist ab dem 15.10. der gemap InvFG ermittelte Betrag auszuzahlen, der zutreffendenfalls zur Deckung
einer auf den ausschuttungsgleichen Ertrag des Anteilscheines entfallenden Kapitalertragsteuerabfuhrpflicht zu
verwenden ist, es sei denn, die Verwaltungsgesellschaft stellt durch Erbringung entsprechender Nachweise von
den depotfuhrenden Stellen sicher, dass die Anteilscheine im Auszahlungszeitpunkt nur von Anteilinhabern
gehalten werden konnen, die entweder nicht derinlandischen Einkommen- oder Kdrperschaftssteuer unterliegen
oder bei denen die Voraussetzungen fir eine Befreiung gemap § 94 des Einkommensteuergesetzes bzw. fur eine
Befreiung von der Kapitalertragsteuer vorliegen.

- Ertragnisverwendung bei Thesaurierungsanteilscheinen mit KESt-Auszahlung (Thesaurierer)

Die wahrend des Rechnungsjahres vereinnahmten Ertragnisse nach Deckung der Kosten werden nicht
ausgeschuttet. Es ist bei Thesaurierungsanteilscheinen ab 15.10. der gemaf InvFG ermittelte Betrag auszuzahlen,
der zutreffendenfalls zur Deckung einer auf den ausschuttungsgleichen Ertrag des Anteilscheines entfallenden
Kapitalertragsteuerabfuhrpflicht zu verwenden ist, es sei denn, die Verwaltungsgesellschaft stellt durch
Erbringung entsprechender Nachweise durch die depotfihrenden Stellen sicher, dass die Anteilscheine im
Auszahlungszeitpunkt nur von Anteilinhabern gehalten werden konnen, die entweder nicht der inlandischen
Einkommen- oder Korperschaftssteuer unterliegen oder bei denen die Voraussetzungen fur eine Befreiung gemap
§ 94 des Einkommensteuergesetzes bzw. fur eine Befreiung von der Kapitalertragsteuer vorliegen.

- Ertragnisverwendung bei Thesaurierungsanteilscheinen ohne KESt-Auszahlung
(Vollthesaurierer)

Die wahrend des Rechnungsjahres vereinnahmten Ertragnisse nach Deckung der Kosten werden nicht
ausgeschuttet. Es wird keine Auszahlung gemdR InvFG vorgenommen. Der fur das Unterbleiben der KESt-
Auszahlung auf den Jahresertrag gemaR InvFG mafgebliche Zeitpunkt ist jeweils ab 15.10. des folgenden
Rechnungsjahres.

Die Verwaltungsgesellschaft stellt durch Erbringung entsprechender Nachweise von den depotfuhrenden Stellen
sicher, dass die Anteilscheine im Auszahlungszeitpunkt nur von Anteilinhabern gehalten werden konnen, die
entweder nicht der inlandischen Einkommen- oder Korperschaftssteuer unterliegen oder bei denen die
Voraussetzungen fur eine Befreiung gemafp § 94 des Einkommensteuergesetzes bzw. fur eine Befreiung von der
Kapitalertragsteuer vorliegen.

Werden diese Voraussetzungen zum Auszahlungszeitpunkt nicht erfullt, ist der gemaR InvFG ermittelte Betrag
durch Gutschrift des jeweils depotfuhrenden Kreditinstituts auszuzahlen.
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- Ertragnisverwendung bei Thesaurierungsanteilscheinen ohne KESt-Auszahlung
(Vollthesaurierer Auslandstranche)

Der Vertrieb der Thesaurierungsanteilscheine ohne KESt-Auszahlung erfolgt ausschlieflich im Ausland.

Die wahrend des Rechnungsjahres vereinnahmten Ertragnisse nach Deckung der Kosten werden nicht
ausgeschuttet. Es wird keine Auszahlung gemap InvFG vorgenommen.

Die Verwaltungsgesellschaft stellt durch Erbringung entsprechender Nachweise sicher, dass die Anteilscheine im
Auszahlungszeitpunkt nur von Anteilinhabern gehalten werden konnen, die entweder nicht der inlandischen
Einkommen- oder Korperschaftssteuer unterliegen oder bei denen die Voraussetzungen fur eine Befreiung gemap
§ 94 des Einkommensteuergesetzes bzw. fur eine Befreiung von der Kapitalertragsteuer vorliegen.

Artikel 7 - Verwaltungsgebiihr, Ersatz von Aufwendungen, Abwicklungsgebiihr

Die Verwaltungsgesellschaft erhalt fur ihre Verwaltungstatigkeit eine jahrliche Vergitung, die sich aus einer fixen
und einer variablen Komponente zusammensetzt.

Die fixe Verglitung betragt bis zu 1 v.H. p.a. des Fondsvermdgens, diese wird aufgrund der Monatsendwerte
berechnet und taglich abgegrenzt sowie monatlich ausbezahlt.

Die variable Vergutung* betragt bis zu 5 v.H. der positiven Wertentwicklung des Fonds innerhalb eines
Rechnungsjahres, unter Anwendung der sogenannten "High-on-High Methode". Die "High-on-High Methode" ist
ein Modell, bei welchem die variable Verglitung nur dann berechnet und verrechnet werden darf, wenn bei der
Wertentwicklung des Fonds der hochste Nettoinventarwert pro Anteil (= sogenannte "High-Water-Mark") erreicht
wurde.

Die variable Vergutung wird taglich berechnet und abgegrenzt, dh sie reduziert dadurch den tdglichen
Nettoinventarwerts des Fonds. Die variable Vergutung wird aufgrund der Werte am Ende des Rechnungsjahres des
Fonds berechnet und zum Ende des Rechnungsjahres des Fonds an die Verwaltungsgesellschaft ausbezahlt.

Die variable Vergutung verringert den Anlageertrag des Fonds. Bei SchlieRung oder Fusion des Fonds vor Ende des
Rechnungsjahres, steht die variable Vergitung nicht zu.

Beispiel der gegenstéandlichen variablen Verglitung (unter der Voraussetzung, dass die "High-Water-Mark" bei EUR
100 liegt): steigt die Wertentwicklung des Fonds pro Anteil innerhalb des Rechnungsjahres von EUR 100 auf EUR
110, so stehen der Verwaltungsgesellschaft 5 v.H. der Differenz iHv EUR 10 an variabler Verglitung zu, dies sind in
diesem Beispiel EUR 0, 5.

Die Verwaltungsgesellschaft hat Anspruch auf Ersatz aller durch die Verwaltung entstandenen Aufwendungen.

Bei Abwicklung des Investmentfonds erhalt die abwickelnde Stelle eine Vergltung von 0,5 v.H. des
Fondsvermogens.

*auch "Performancegebihr" oder "erfolgsabhangige Vergiitung" genannt

Ndhere Angaben und Erlauterungen zu diesem Investmentfonds finden sich im Prospekt.
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Anhang
Liste der Borsen mit amtlichem Handel und von organisierten Markten

1. Borsen mit amtlichem Handel und organisierten Markten in den Mitgliedstaaten des EWR sowie Borsen
in europdischen Landern auferhalb der Mitgliedstaaten des EWR, die als gleichwertig mit geregelten
Markten gelten

Jeder Mitgliedstaat hat ein aktuelles Verzeichnis der von ihm genehmigten Markte zu fuhren. Dieses Verzeichnis ist
den anderen Mitgliedstaaten und der Kommission zu Ubermitteln.

Die Kommission ist gemaf dieser Bestimmung verpflichtet, einmal jahrlich ein Verzeichnis der ihr mitgeteilten
geregelten Markte zu verdffentlichen.

Infolge verringerter Zugangsschranken und der Spezialisierung in Handelssegmente ist das Verzeichnis der
.geregelten Markte “groReren Veranderungen unterworfen. Die Kommission wird daher neben der jahrlichen
Veroffentlichung eines Verzeichnisses im Amtsblatt der Europaischen Union eine aktualisierte Fassung auf ihrer
offiziellen Internetsite zuganglich machen.

1.1. Das aktuell giiltige Verzeichnis der geregelten Markte finden Sie unter

https://registers.esma.europa.eu/publication/searchRegister?core=esma_registers _upreg!>

1.2. Folgende Borsen sind unter das Verzeichnis der Geregelten Mdrkte zu subsumieren:

1.2.1. Luxemburg Euro MTF Luxemburg
1.2.2. Schweiz SIX Swiss Exchange AG, BX Swiss AG16

1.3. Gemap §67 Abs. 2 Z 2 InvFG anerkannte Markte im EWR:
Markte im EWR, die von den jeweils zustandigen Aufsichtsbehorden als anerkannte Markte eingestuft werden.

2.Borsen in europdischen Landern auerhalb der Mitgliedstaaten des EWR

2.1. Bosnien Herzegowina:  Sarajevo, Banja Luka

2.2. Montenegro: Podgorica

2.3. Russland: Moscow Exchange

2.4. Serbien: Belgrad

2.5. Turkei: Istanbul (betr. Stock Market nur "National Market")

3.Borsen in auRereuropdischen Landern

3.1. Australien: Sydney, Hobart, Melbourne, Perth
3.2. Argentinien: Buenos Aires
3.3. Brasilien: Rio de Janeiro, Sao Paulo

14 zum Offnen des Verzeichnisses in der Spalte links unter Entity Type” die Einschrankung auf ,Regulated market” auswahlen und
auf ,Search” (bzw. auf ,Show table columns” und ,Update”) klicken. Der Link kann durch die ESMA geandert
werden.

5 Sobald das Vereinigte Konigreich GroRbritannien und Nordirland (GB) aufgrund des Ausscheidens aus der EU seinen Status als
EWR-Mitgliedstaat verliert, verlieren in weiterer Folge auch die dort ansassigen Borsen / geregelten Markte ihren Status als EWR-

Borsen / geregelte Markte. Fur diesen Fall weisen wir darauf hin, dass die in GB ansdssigen Borsen und geregelten Markte

Cboe Europe Equities Regulated Market — Integrated Book Segment, London Metal Exchange, Cboe Europe Equities Regulated
Market — Reference Price Book Segment, Cboe Europe Equities Regulated Market — Off-Book Segment, London Stock Exchange
Regulated Market (derivatives), NEX Exchange Main Board (non-equity), London Stock Exchange Regulated Market, NEX
Exchange Main Board (equity), Euronext London Regulated Market, ICE FUTURES EUROPE, ICE FUTURES EUROPE -
AGRICULTURAL PRODUCTS DIVISION, ICE FUTURES EUROPE - FINANCIAL PRODUCTS DIVISION, ICE FUTURES EUROPE -
EQUITY PRODUCTS DIVISION und Gibraltar Stock Exchange

als in diesen Fondsbestimmungen ausdriicklich vorgesehene Borsen bzw. anerkannte geregelte Markte eines Drittlandes im
Sinne des InvFG 2011 bzw. der OGAW-RL gelten.”

16 Aufgrund des Auslaufens der Borsenaquivalenz fiir die Schweiz sind die SiX Swiss Exchange AG und die BX Swiss AG bis auf
Weiteres unter Punkt 2 "BOrsen in europadischen Landern auferhalb der Mitgliedstaaten des EWR" zu
subsumieren.
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3.4.
3.5.
3.6.
3.7.
3.8.
3.9

3.10.
3.11.

3.12

3.13.
3.14.
3.15.
3.16.

3.17

3.18.
3.19.
3.20.
3.21.
3.22.
3.23.

3.24.
3.25.

Chile:
China:
Hongkong:
Indien:
Indonesien:
Israel:
Japan:
Kanada:
Kolumbien:
Korea:
Malaysia:
Mexiko:
Neuseeland:
Peru:
Philippinen:
Singapur:
Sudafrika:
Taiwan:
Thailand:
USA:

Venezuela:

Vereinigte Arabische

Emirate:

Santiago

Shanghai Stock Exchange, Shenzhen Stock Exchange
Hongkong Stock Exchange

Mumbay

Jakarta

Tel Aviv

Tokyo, Osaka, Nagoya, Fukuoka, Sapporo
Toronto, Vancouver, Montreal

Bolsa de Valores de Colombia

Korea Exchange (Seoul, Busan)

Kuala Lumpur, Bursa Malaysia Berhad
Mexiko City

Wellington, Auckland

Bolsa de Valores de Lima

Philippine Stock Exchange

Singapur Stock Exchange

Johannesburg

Taipei

Bangkok

New York, NYCE American, New York
Stock Exchange (NYSE), Philadelphia, Chicago, Boston, Cincinnati, Nasdaq
Caracas

Abu Dhabi Securities Exchange (ADX)

4. Organisierte Markte in Lindern auferhalb der Mitgliedstaaten der Europdischen Union

4.1.
4.2.
4.3.
4.4.

45.

Japan:
Kanada:
Korea:
Schweiz:

USA:

Over the Counter Market

Over the Counter Market

Over the Counter Market

Over the Counter Market

der Mitglieder der International Capital Market Association (ICMA), Zirich
Over The Counter Market (unter behordlicher Beaufsichtigung wie z.B.
durch SEC, FINRA)

5. Borsen mit Futures und Options Markten

5.1.
5.2.

5.3.

5.4.
5.5.

5.6.
5.7.
5.8.
59

5.10.
5.11.
5.12.
5.13.
5.14.

Argentinien:
Australien:

Brasilien:

Hongkong:
Japan:

Kanada:
Korea:
Mexiko:
Neuseeland:
Philippinen:
Singapur:
Sudafrika:
Turkei:

USA:
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Bolsa de Comercio de Buenos Aires

Australian Options Market, Australian

Securities Exchange (ASX)

Bolsa Brasiliera de Futuros, Bolsa de Mercadorias & Futuros, Rio de

Janeiro Stock Exchange, Sao Paulo Stock Exchange

Hong Kong Futures Exchange Ltd.

Osaka Securities Exchange, Tokyo International Financial Futures

Exchange, Tokyo Stock Exchange

Montreal Exchange, Toronto Futures Exchange

Korea Exchange (KRX)

Mercado Mexicano de Derivados

New Zealand Futures & Options Exchange

Manila International Futures Exchange

The Singapore Exchange Limited (SGX)

Johannesburg Stock Exchange (JSE), South African Futures Exchange (SAFEX)
TurkDEX

NYCE American, Chicago Board Options

Exchange, Chicago Board of Trade, Chicago Mercantile Exchange, Comex,
FINEX, ICE Future US Inc. New York, Nasdaqg, New York Stock Exchange, Boston
Options Exchange (BOX)

22



	Anhang
	1. Börsen mit amtlichem Handel und organisierten Märkten in den Mitgliedstaaten des EWR sowie Börsen in europäischen Ländern außerhalb der Mitgliedstaaten des EWR, die als gleichwertig mit geregelten Märkten gelten
	2. Börsen in europäischen Ländern außerhalb der Mitgliedstaaten des EWR
	3. Börsen in außereuropäischen Ländern
	4. Organisierte Märkte in Ländern außerhalb der Mitgliedstaaten der Europäischen Union
	5. Börsen mit Futures und Options Märkten


